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>>> Flächen die unter eine der o.g. Flächenkategorien fallen, dürfen nicht mit PVFA
        überplant werden oder negativ beeinflusst werden. Abstände sind eizuhalten! <<<

    sonstige Infrastruktur
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   Raumordnerische Festsetzungen

Regionaler Entwicklungsplan Altmark (REP 2005)

REP 2005  Z  5.6.3.6.   Vorbehaltsgebiete für den Aufbau
         eines ökologischen Verbundsystems

     ( 2 )     Teile der Colbitz-Letzlinger Heide
     (12)    Uchte-Tangerquellen

Regionaler Entwicklungsplan Altmark (REP 2027 - 1. Entwurf)

REP 2027  Z  7.2.2-1    Regional bedeutsame Vorranggebiete für Natur und Landschaft
       (XIV)     Schießplatz Bindfelde, Stendaler Stadtforst
       (XVI)     Stendaler Rohrwiesen

REP 2027  G  5.2.-1     Vorbehaltsgebiet für Tourismus
       ( 9.)     Hassel, Staffelde, Bindfelde

   Natur- und Landschaftsschutzgebiete nach BNatSchG

Landschaftsschutzgebiet § 26 BNatSchG
LSG0010: Uchte- / Tangerquellen und Waldgebiete nördlich Uchtspringe

Naturschutzgebiete nach §§ 28 - 32 BNatSchG
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 FLORA-FAUNA-HABITAT Schutzgebiete (FFH)

  Natura 2000 (§ 31 BNatSchG)

   FFH0032 Schießplatz Bindfelde 183 ha

   FFH0233 Stendaler Stadtforst 128 ha

   FFH0232 Stendaler Rohrwiesen 180 ha

   FFH0033 Fenn in Wittenmoor 6 ha

   FFH0034 Tanger Mittel-und Unterlauf (Teil)

   FFH0235 Colbitz-Letzlinger Heide (Teil)
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 LANDSCHAFTSSCHUTZGEBIET LSG0010
 § 26 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG)

 In diesem Gebiet sind, gemäß der Schutzverordnung (SchVO)
 für das LSG0010 "Uchte-Tangerquellen und Waldgebiete
 nördlich Uchtspringe" alle Handlungen verboten, die den
 Charakter des LSG verändern oder dessen besonderen
 Schutzzweck zuwiderlaufen. Dies betrifft insbesondere die
 Errichtung baulicher Anlagen, inkl. der Errichtung von PVFA.

 NATURSCHUTZGEBIETE (NSG)
 § 23 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG)

 In diesen Gebieten sind alle Handlungen verboten, die zu einer
 Zerstörung, Beschädigung, oder Veränderung des
 Naturschutzgebiets oder seiner Bestandteile oder zu einer
 nachhaltigen Störung führen können.

 Somit ist in NSGs die Errichtung von PVFA ausgeschlossen.

 NATURA 2000 GEBIETE
 § 31 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG)

= AUSSCHLUSSGEBIETE

 ARTENSCHUTZ
 § 39 und § 44 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG)

 Die Vorgaben des Bundesnaturschutzgesetzes zum
 Artenschutz nach § 39 BNatSchG (Allgemeiner Schutz
 wildlebender Tiere und Pflanzen) und § 44 BNatSchG
 (Vorschriften für besonders geschützte und bestimmte andere
 Tier- und Pflanzenarten) sind einzuhalten!
 Artenschutzrechtliche Verstöße sind auszuschließen!

 VERMEIDUNGSGRUNDSATZ
 Aus Naturschutzfachlicher Sicht sind Neuplanungen von PVFA
 im Sinne der Vermeidung von Eingriffen in Natur & Landschaft
 auf Flächen mit niedrigem Biotopwert zu lenken.

 Die jeweiligen Biotopwerte sind in der Richtlinie über
 die Bewertung und Bilanzierung von Eingriffen im Land
 Sachsen-Anhalt (Bewertungsmodell LSA) festgelegt.
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